
Mehrsprachige Berufsmaturität 
Deutsch und Französisch lernen 

Angebot für die Lernenden der Handelsmittelschule des Kantons Freiburg 

An wen kann ich mich bei 

Fragen richten? 

Welche weiteren Vorteile 

hat die mehrsprachige 

Ausbildung? 

Nichts. Die mehrsprachige Ausbildung 

wird kostenlos angeboten.  

Im Semesterzeugnis sind die Fächer, die 

Sie in der Partnersprache besuchen, auf-

geführt. Selbst wenn Sie die mehrsprachi-

ge Ausbildung abbrechen, können Sie so 

nachweisen, dass Sie den Unterricht wäh-

rend einer gewissen Zeit mehrsprachig 

besucht haben - ein Plus in Ihrem Bewer-

bungsdossier! 

Lernende, welche das zweite und dritte 

Ausbildungsjahr mehrsprachig besucht 

und die Abschlussprüfungen bestanden 

haben, erhalten einen Berufsmaturitäts-

ausweis mit dem Vermerk  

„Mehrsprachige Berufsmaturität“.  

Bei allen Fragen zur mehrsprachigen Be-

rufsmaturität steht Ihnen  

Samuel Niederberger, Vorsteher der 

HMS, zur Verfügung.  

Samuel Niederberger 

Tel 026 305 79 11 

Samuel.Niederberger@edufr.ch 

Was kostet die mehrspra-

chige Ausbildung? 



Sprachkompetenzen sind Schlüsselkom-

petenzen für angehende Kaufleute. Mit 

der mehrsprachigen Berufsmatura werden 

die Kenntnisse in der Partnersprache 

Französisch gezielt gefördert.  

Warum eine mehr-

sprachige Berufs-

maturität? 

Wie kann ich die zweispra-

chige Berufsmaturität er-

langen?  

Sie besuchen im zweiten Ausbildungsjahr 

die Fächer Mathematik und Finanz- und 

Rechnungswesen auf Französisch. Im 

dritten Jahr kommt noch das Fach Ge-

schichte hinzu. Zudem absolvieren Sie 

Abschlussprüfungen in diesen Fächern 

ebenfalls zweisprachig. 

Kann ich die mehrsprachi-

ge Ausbildung später 

noch abbrechen?  

Am Ende des dritten und vierten Semes-

ters haben Sie die Möglichkeit, wieder in 

die einsprachige Ausbildung zurück zu 

wechseln. Im letzten Ausbildungsjahr sind 

keine Wechsel mehr möglich.  

Wie sind die Kurse in der 

Partnersprache organi-

siert? 

Sie besuchen die Fächer zusammen mit 

den Lernenden einer Parallelklasse der 

französischen Abteilung. Unterrichtet wer-

den die Fächer in der Regel von einer 

Lehrperson, die Französisch als Mutter-

sprache hat. Sie folgen dem Unterricht, 

schreiben alle Prüfungen, wobei nur der 

Inhalt und nicht die Sprache bewertet 

wird.  

Welche Aufnahmebedin-

gungen gelten für die 

mehrsprachige Berufsma-

turität? 

Sie müssen im Zeugnis des ersten Ausbil-

dungssemester mindestens die Note 5 im 

Fach Französisch haben und einen Ge-

samtdurchschnitt von 4.5 und einen BM-

Durchschnitt von 4.5 aufweisen.  

Ein Sprachaufenthalt oder ein anderer 

Nachweis überdurchschnittlicher Sprach-

kenntnisse kann die erste Bedingung (die 

Note in der Partnersprache) ersetzen.  

Ja, wenn die Klassenbestände dies erfor-

dern. In diesem Fall ist die Höhe des Ge-

samtdurchschnitts ausschlaggebend.  

Kann  die Schule den Zu-

gang zur mehrsprachigen 

Berufsmaturität weiter 

einschränken? 

 Ausbildungsjahr: 2 3 Lektionen in 
der Partner-

sprache 
 Anzahl Schulwochen: 37 34 

Grundlagen-

bereich 
Mathematik* 2 2 142 

Schwerpunkt-

bereich 
Finanz- und  
Rechnungswesen* 2 3 176 

Ergänzungs-

bereich 
Geschichte und Politik  2 68 

  

Anzahl 
Wochen-
stunden 386 

*Fach mit zweisprachiger Abschlussprüfung    

Wann kann ich mich für 

die mehrsprachige Berufs-

maturität einschreiben? 

Sie können sich gegen Ende des zweiten 

Ausbildungssemesters für die mehrspra-

chige Berufsmaturität einschreiben. Ihr 

Vorsteher wird Sie rechtzeitig informieren.   


